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ENTWURF

Teilrevision der Jagdverordnung

Sehr geehrte Damen und Herren
Der Schweizerische Alpwirtschaftliche Verband (SAV) bedankt sich für die Gelegenheit zur Stellungnahme zum randvermerkten Geschäft. Der SAV vertritt als gesamtschweizerische Dachorganisation die Interessen der Akteure im Sömmerungsgebiet der Schweiz. Die Sömmerungsgebiete umfassen ein Drittel der landwirtschaftlich genutzten Flächen und werden von  7200 Alpbetrieben bewirtschaftet. Jährlich werden knapp 300'000 Normalstösse in das Sömmerungsgebiet aufgetrieben. Nebst Kühen, Rinder und Ziegen verbringen 250'000 Schafe den Sommer auf der Alp. Das Berggebiet, einschliesslich der Sömmerungsgebiete ist Arbeits- und Lebensraum der Bergbevölkerung. Die Bergland- und Alpwirtschaft hat eine grosse Bedeutung für die Pflege und den Erhalt des Kulturlandes.

Schafsömmerung in Frage gestellt.
Seit Jahrhunderten werden Alpweiden mit Wiederkäuern genutzt. Mit der jüngsten Ausbreitung der Wolfspopulation im Berggebiet häufen sich die Konflikte mit den Tierhaltern. Die Alpbewirtschafter, insbesondere die Schafhalter sind direkt von der Anwesenheit des Wolfes betroffen. Das Sömmerungsgebiet  ist weitläufig, in vielen Teilen unübersichtlich und schlecht erschlossen. Der flächendeckende Schutz von Herden, so wie im Wolfskonzept des Bundes vorgesehen, ist unrealistisch. Untersuchungen im Kanton Wallis zeigen, dass 60% der Weideflächen nur mit erheblichem Aufwand geschützt werden könnten, auf einem Fünfte müsste die Beweidung ganz eingestellt werden. Nutzflächen fallen brach und verganden. Damit wird auch dem Tourismus eine wichtige Ressource, die gepflegte Gebirgslandschaft, entzogen

Anliegen der Alpwirtschaft nicht berücksichtigt
In der Anhörung vom Sommer 2014 lehnte der SAV das vom Bund vorgeschlagene Wolfskonzept ab mit den Begründungen, dass der Spielraum im Rahmen der Berner Konvention genutzt und der Grundsatzes  einer flächigen Ausbreitung des Wolfes aufgegeben werden muss.
Der vorliegende Entwurf zur Änderung der Jagdverordnung (JSV) geht nur ungenügend auf die Anliegen der Bergland- und Alpwirtschaft ein, die in der Stellungnahme zum Wolfskonzept geäussert wurden. Deshalb lehnt der SAV die Verordnungsänderung sowie das Wolfskonzept des Bundes in dieser Form ab.

Herabsetzung des Schutzstatus
Der Wolf ist mit der Wiederausbreitung in Europa keine bedroht Tierart mehr. Deshalb fordert der SAV die Lockerung des Schutzstatus des Wolfes innerhalb der Berner Konvention. Die Schweizer Gesetzgebung muss dahin geändert werden, dass der Wolf in Artikel 5 des Jagdschutzgesetztes (JSG) aufgenommen und als ganzjährig jagdbare Tierart aufgeführt wird, wie das die Motion Imoberdorf (14.3570) verlangt. Damit verfügen die Kantone nach JSG Art. 1 Abs. 2 über die nötige Autonomie um darüber zu entscheiden, inwiefern die Ausbreitung einer ständigen Wolfspopulation erwünscht ist.
Diese Gesetzesanpassung kann von der Schweiz autonom vollzogen werden und ist unabhängig von der Berner Konvention für Artenschutz. Sollte jedoch diese innerschweizerische Gesetzesanpassung als nicht zulässig erachten werden, stellt sich der SAV klar hinter die Forderung der Motion Fournier mit dem Ziel, die Berner Konvention zu künden und bei Wiedereintritt ein Vorbehalt bezüglich dem Schutzstatus des Wolfes anzubringen.

Kostenfolgen der Ausbreitung des Wolfes aufzeigen
Wie bereits im Wolfskonzept ausgeführt, fordert der SAV volle Transparenz der Kostenfolgen, die durch die Wiederansiedelung des Wolfes für die Bevölkerung entstehen. Für die Kosten hat das BAFU vollumfänglich aufzukommen. 



Wir bedanken uns für die Berücksichtigung unserer Anliegen und verbleiben

 (
Mit freundlichen Grüssen
Schweizerischer Alpwirtschaftlicher Verband (SAV)
Der Präsident:
Der Geschäftsführer:
Erich von Siebenthal
Jörg Beck
Nationalrat
)
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